PRESSEINFORMATION

Wir laden Sie sehr herzlich und mit Bedauern zur

offiziellen Schließung

unseres Beschäftigungsbetriebes für Menschen mit Behinderung

insieme eXpress
 ein (Veranstaltungsdaten lt. Einladung in der Anlage).

„Wir sind der festen Überzeugung dass wir das Geld, das wir in dieses Projekt investiert haben, in Zukunft  besser einsetzen können, um mehr Menschen mit Behinderung eine faire Chance zu geben, um im Berufsleben zu bestehen.“  (HR Mag. W. Guggenberger).

Mit diesen Worten kommentierte der Leiter des Bundessozialamtes, Landesstelle Tirol, HR Mag. Walter Guggenberger, die Frage nach den Gründen für den Förderausstieg in einem Interview im April 2011. Insieme eXpress als Projekt für Menschen mit Behinderung muss entweder ohne Beihilfe in der Höhe von jährlich € 170.000,-- auskommen oder nach 10 jährigem Bestehen seine Pforten schließen! 

Im Rahmen der „Behindertenmilliarde“ 2001 gegründet verrichteten verlässliche und engagierte ArbeiterInnen das Tagesgeschäft im Reinigungsbereich und im Hausmeisterservice. Neun Menschen mit Behinderung (TN) sowie vier Schlüsselkräfte (SK) in der Betreuung, Arbeitsanleitung und in der Verwaltung arbeiteten mit vollem Einsatz für einen renommierten Kundenstamm. Der arbeitsmarktpolitische Projekthintergrund bestand in der Schaffung von sicheren, sinnvollen Arbeitsplätzen für TN (Dauerarbeitsplätze) und in der Vermittlung der befristeten TN auf den Regelarbeitsmarkt.

Die TN wurden während ihres Arbeitsverhältnisses bei insieme eXpress entsprechend ihrer besonderen Bedürfnisse betreut. Ebenso nahmen sie an speziellen wöchentlichen Qualifizierungsmodulen teil.

Durchschnittlich waren pro Jahr 13 Personen im Dienstverhältnis und erwirtschafteten einen Jahresumsatz von € 160.000,-- netto. Insgesamt wurden 37 TN beschäftigt, davon konnten 22 Personen am Regelarbeitsmarkt vermittelt werden, das ergibt eine Vermittlungsquote von ca. 60%. 

Nachdem es mangels Bereitschaft der öffentlichen Stellen nicht möglich war, den Betrieb auf alternative arbeitsmarktpolitische Förderprogramme umzustellen, müssen wir insieme eXpress  nach Wegfall der Förderung durch das Bundessozialamt, Landesstelle Tirol, mit 30.09.2011 schließen. 

Der Verein Insieme betreibt nach wie vor die beiden sozialökonomischen Betriebe Schenk&Spiel am Marktgraben 19 sowie die Wäscherei Libelle in der Jahnstraße 19.  Die arbeitsmarktpolitische Ausrichtung dieser beiden Betriebe wird zum größten Teil aus Umsatzerlösen und über Förderungen durch AMS, ESF, Land Tirol und Stadt Innsbruck finanziert.
Betriebsentwicklung insieme eXpress:

2001
Gründung – Beschäftigungsprojekt für Menschen mit Behinderung, 7 Dauerarbeitsplätze für TN und 2 SK. Betätigungsbereiche: Gebäudeservice und Hausmeisterdienste.

Anmietung der Betriebsräume Haller Straße 133, Beginn der Kundenakquise.

2003
Konzeptänderung – 9 Arbeitsplätze für TN,  Dauerarbeitsplätze werden auf 5 Stellen reduziert, 4 befristete Arbeitsplätze für TN.

2005 
Erteilung der Gewerbeberechtigung für Gebäude-, Denkmal- und Fassadenreiniger (lt. Gewerbeschein), lfd. Erweiterung des Kundenstocks.

2006
Teilnahme an der konzeptionellen Entwicklung der österreichweiten Handysammlung „Ö3 Wundertüte“. 2006 bis 2007 werden in den Betriebsräumen von insieme eXpress 300.000 gesammelte Mobiltelefone sortiert und zum Weiterverkauf vorbereitet. Hierzu konnten für die Dauer von 2 Jahren zusätzlich 8 langzeitarbeitslose Personen beschäftigt werden. 

2008
Erteilung der Genehmigung zur Sammlung und Behandlung von gefährlichen und nicht gefährlichen Abfällen im Sinne des Abfallwirtschaftsgesetzes. Realisierung der Sammel- und Zerlegetätigkeiten für EDV Geräte. 

2010
Verleihung des Gütesiegels für Soziale Integrationsunternehmen nach erfolgreichem Assessment durch die Quality Austria durch BM Rudolf Hundstorfer. 

2011
Einstellung der Förderung durch das Bundessozialmt Landesstelle Tirol, Information an den Verein im Februar. Unter der Voraussetzung, dass die Dienstverhältnisse mit allen MitarbeiterInnen, vor allem mit den TeilnehmerInnen (begünstigt Behinderte nach dem Behinderteneinstellungsgesetz), einvernehmlich gelöst werden, wurde die Weiterförderung bis 30 September 2011 genehmigt. 

30.09.2011 BETRIEBSSCHLIESSUNG

Kontakt Verein Insieme: 

Wolfram Klaushofer (Vereinsgeschäftsführung) 

Tel: 0512 576749, mobil: 06650 3428531, mail: w.klaushofer@verein-insieme.at

